
 

 

Workshop „Netzwerk kulturwissenschaftliche Stadtforschung“ 

Solidarisch in der Stadt: Womit, mit wem  und wie?  

 

Do 27./ Fr 28. Februar 2020  

Institut für Europäische Ethnologie der Universität Wien 

Hanuschgasse 3, 1010 Wien, SR 2 (4. Stock) 

 

 

Donnerstag, 27.02.2020 

13.00-13.30 Begrüßung und Vorstellungsrunde 

13.30-15.00 Aktuelle kulturwissenschaftliche Stadtforschung im Fokus – Inputs 

Laura Gozzer (München): Pat_in sein. Selbstbilder von freiwillig Engagierten aus  

stadtanthropologischer Perspektive 

 

 

Laura Kemmer (Hamburg):  

„Der Stadt auf der Spur: Eine ’Schienen-Perspektive’ auf die Emergenz urbaner Kollektive 

- und ihre Transformation im Kontext von 'Climate Urbanism‘“ 

15.00-15:30 Kaffeepause 

15:30-16:30 Aktuelle kulturwissenschaftliche Stadtforschung im Fokus – Inputs 

Alexa Färber (Wien) und Bernd Kniess (Hamburg): Projektvorstellung „Wohnwissen 

übersetzen: Kollektives Bauen und Wohnen in Deutschland und Österreich“ 

16:30-  

ca.18:30 

Lene Benz (Stadtlabor/AZW), Paula Brücke/Theresa Margraf (mies.magazin), und 

Angelika Fitz (AzW): Präsentation und Diskussion des Films und Stadtlabors „wie wir 

wohnen“ (2019) 

Ca. 19.00 Gemeinsames Abendessen  



 

Freitag, 28.02.2020 

10.00-11.30 Aktuelle kulturwissenschaftliche Stadtforschung im Fokus – Inputs 

Ignacio Farias (Berlin): Anthropologie des/als Urbanismus 

 

Cornelia Dlabaja (Wien): Recht auf Stadt – Leben und Wohnen in Venedig: Zwischen 

Kommodifizierung und Touristifizierung 

11.30-12.00 Kaffeepause 

12.00-13.00 Präsentation und Diskussion laufender und/oder abgeschlossener Forschungsprojekte 

und Publikationen aus den Instituten 

13.00-13.30 Ausklang und Planungsrunde  

13.30-14.15 Mittagessen am Institut 

14.15 Stadterkundung „Umkämpfte Räume und Recht auf Stadt Bewegungen in Wien“  

 

Der Workshop wird vom Institut für Europäische Ethnologie, der Historisch-Kulturwissenschaftlichen Fakultät, 

sowie dem Forschungsschwerpunkt Wirtschaft und Gesellschaft, der Universität Wien veranstaltet bzw. 

gefördert.  

 

Gefördert von:  

 

 


